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Im Jahr 1308 wurde er, gerade
13 Jahre alt, Dominikaner-
mönch, der „Minnesänger
Gottes“, wie er später gelegent-
lich genannt wurde. Geboren
ist er, einer Überlieferung
zufolge, in Konstanz, eine ande-
re behauptet, es sei Überlingen
gewesen – von dort stammte
seine Mutter, deren Namen er
bekam. Das war 1297. Studiert
hat er in Köln, hat seinen
Lehrer, Meister Eckart, so ver-
ehrt, den Zugang zur
Frömmigkeit finden wollen. Als
er im Jahr 1366 in Ulm stirbt,
ahnt noch niemand, dass er fast
500 Jahre später seliggespro-
chen wird. Zum Heiligen hat er
es nie gebracht. 

RALPH LUDWIG

RÄTSELHAFT
Wer war’s?

Die Lösung im Juni lautete:

Joseph Haydn

Gewonnen hat
Gertrud Chudzik in
75196 Remchingen.

Herzlichen Glückwunsch!

Bitte schicken Sie die Lösung auf einer
ausreichend frankierten Postkarte bis
zum 30. August 2008 (Poststempel) an 
Redaktion Standpunkte,
Karlstraße 46, 76133 Karlsruhe.

Für die richtige Antwort werden 
6 Flaschen Badischer Kirchenwein (rot
oder weiß, bitte nennen) ausgelobt.

Bei mehreren Antworten entscheidet das Los.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter
von PV-Medien und deren Angehörige können
nicht teilnehmen.
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LITERATUR/SACHBUCH: THOMAS JEIER: DAS GROßE BUCH DER INDIANER
Die Ureinwohner Nordamerikas/Verlag Carl Ueberreuter, Wien 2008

Blick hinter die Mythen
Seit den Zeiten Karl Mays beflügelten die Geschichten der amerikanischen
Ureinwohner die Fantasie ganzer Generationen. Die Bilder jedoch, die vom
Leben der Indianer in Filmen und Büchern gezeichnet wurden, bewegten
sich allzuoft jenseits der Realität, verteufelten, verzerrten oder romantisier-
ten und idealisierten das Wesen dieser Menschen, die viel Leid erdulden
mussten und teilweise bis heute perspektivlos in Reservaten leben.    

Thomas Jeier schildert auf spannende und sehr anschauliche Weise die
Geschichte und Kultur dieser „native Americans“, untermalt von zahllosen
faszinierenden Fotos und Bildern. Er führt seinen Lesern die Vielfalt der
Stämme und ihrer Bräuche vor Augen, ihre Entwicklung und ihre legendä-
ren Häuptlinge und Anführer. Ein Buch zum Schmökern und zugleich eine
ideales, übersichtliches Nachschlagewerk. Wer gar den Spuren der Indianer
selbst folgen will, erhält dazu Anregungen für Reisen.    

MUSIK/DVD: GIUSEPPE VERDI: UN BALLO IN MASCHERA (EIN MASKENBALL)
Oper in drei Akten/Tokyo 1967/Olivero de Fabritiis/Codaex/VAI DVD

Drama mit Spitzenkräften
„Ein Maskenball“, 1859 in Rom uraufgeführt, zählt zu Verdis populärsten Opern. Sie
folgt Eugène Scribes Werk „Gustave III“, einem Drama über Leben und Tod des
schwedischen Königs. Gustav III. von Schweden. Der aufgeklärte Monarch, ein Kunst-
freund und berüchtigt für seine Lebenslust, wollte die Privilegien des Adels abschaf-
fen und machte sich damit viele mächtige Feinde. 1792 wurde der König auf einem
Maskenball in der Stockholmer Oper von einem Adligen angeschossen und starb
wenig später an den Folgen. Die Aufführung aus Tokyo (1967) entfacht unter der
kraftvollen Leitung von Olivero de Fabritiis große Dramatik und beeindruckt sänge-
risch vor allem dank der auftrumpfenden Stars Carlo Bergonzi und Antonietta Stella.

Den legendären Dirigenten Carlos Kleiber in Proben zu erleben, ist ein ebenso span-
nendes wie rares Vergnügen. Das macht die Dokumente aus dem Jahr 1970, die
damals für die SDR-Fernsehreihe „Bei der Arbeit beobachtet“ enstanden, umso wert-
voller. Beherzt, ernsthaft, aber mit erfrischendem Humor und seinen berühmten
unkonventionellen Vergleichen versucht Kleiber in der Zeit seines beginnenden
Weltruhms die Musiker des Südfunk-Sinfonieorchesters zu beflügeln. Dies gelang
ihm grandios, wie die abschließenden Aufführungen zeigen, mystisch-verinnerlicht
und zutiefst expressiv in der „Freischütz“-Ouvertüre, mitreißend lebendig in der zur
„Fledermaus“, rhythmisch pointiert und transparent. 

LITERATUR/RATGEBER: E. FICHT/W. ACKERMANN/R. KALISCH: PILGER RATGEBER
Wichtige Adressen Informationen und Tipps/Kaufmann Verlag, Lahr 2008
Der Pilger-Ratgeber gibt einen Überblick über den Jakobsweg und seine Zugangswege in Spa-
nien, Frankreich und Osteuropa sowie ausführlicher in Deutschland, Österreich und der
Schweiz. Er gibt konkrete Informationen und Tipps für die Vorbereitung, zu weiterführen-
den Büchern und zu Kartenmaterial. Das Wege-Logbuch bietet als prkatischer Begleiter Platz
für Eintragungen aller Art. Ein nützliches Buch für den Pilgerrucksack.

ton  takt Tipps von 

von Alexander Werner

MUSIK/DVD: CARLOS KLEIBER IN PROBE UND AUFFÜHRUNG
Weber/Strauß/Ouvertüren/SDR 1970/Arthaus/Naxos/DVD Video

Ein Genie bei der Arbeit 


